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GDIE KLEINE HEXE

Mit Simone Oswald (Kleine Hexe), Janosch Fries (Rabe Abraxas),  

Hardy Punzel (Wetterhexe Rumpumpel), Lucia Schierenbeck/Maya Haddad 

(Oberhexe, Vroni), Tom Gerhartz (Sumpfhexe, Thomas), Sibel Polat 

(Berghexe), Annelie Straub (Kräuterhexe), Anh Kiet Le (Knusperhexe) 

Inszenierung Marcelo Diaz

Ausstattung Anja Furthmann

Video Sarah Scherer

Musik Jürgen Heimüller

Choreografie Janosch Fries

Dramaturgie Anne Richter

Theaterpädagogik Till Rölle

Regieassistenz Tobias Radcke

Bühnenbildassistenz Olga Golos

Kostümassistenz Sharon Smadja

Inspizienz Selina Klatt

Regiehospitanz Ben Mühleisen
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Schauburg

Theater für junges Publikum

Franz-Joseph-Straße 47

80801 München

Theaterkasse

Kartentelefon 089 233 73 71 55

kasse.schauburg@muenchen.de

         

          schauburg_muenchen 

VON OTFRIED PREUSSLER, FÜR DIE BÜHNE 
BEARBEITET VON JOHN VON DÜFFEL 
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Technischer Leiter Tobias Zohner; stellvertretender Technischer Leiter Jochen Massar; 

Assistenz der techn. Leitung Sophia Stainer; Beleuchtung/Video Moritz Bohnenberger, Marco 

Klein, Olga Prusak, Daniel Steinbacher; Bühnenmeisterin Anja Kronbichler, Bühnentechnik 

Davut Akbaba, Leon Felice Falanga, Andreas Hauser, Peter Lindström, Sebastian 

Lutzenberger, Andreas Pilsl, Jonny Pollok; Garderobe Peter Künzl, Kira Marx, Annette Stöhrer; 

Maske Inga Bräkelmann, Corinna Leipert, Franziska Röder; Requisite Jennifer Claus; Ton 

Matthias Eckert, Dirk Mette, Axel Latta; Auszubildende Veranstaltungstechnik Clara Donauer, 

Hanna Peliskova, Fabian Petrini-Monteferri. Die Ausstattung wurde in den Werkstätten des 

Eigenbetriebs Münchner Kammerspiele hergestellt. 

Theaterrechte Verlag für Kindertheater Weitendorf GmbH, Hamburg



Teile deine Eindrücke     

 in der Schauburg App!
WIE WARS?

WOHIN ZEIGT (M)EIN WERTE-KOMPASS 

ZWISCHEN GUT UND BÖSE? 

Otfried Preußler hat als junger Mann die Nationalsozialisten, den 2. Weltkrieg und 

Kriegsgefangenschaft erlebt. Als Grundschullehrer hat er diese Erfahrungen in seine 

Geschichten einfließen lassen. Mit „Der kleine Wassermann“ begann sein lebens

langes Plädoyer für grundhumane Werte vor größerer Leserschaft. Seinen zweiten 

großen Bucherfolg verbuchte er mit „Die kleine Hexe“ (heute in der 55. Auflage und  

in 46 Sprachen erhältlich). 

Mit diesem Märchen stellte Otfried Preußler die Wertefrage zwischen Gut und Böse. 

Kein leichtes Thema für Kinder, denn es gibt keine allgemein gültige Definition von 

Gut und Böse. Trotzdem füllen in allen Kulturen Menschen sehr früh diese abstrakten 

Begriffe mit konkreten Inhalten. Sehr verbreitet ist, dass Mitgefühl und Hilfe für 

leidende Menschen gut sind. Ebenso ist es besser fair zu handeln als zu betrügen. 

In diesem Sinne handelt die kleine Hexe gut, wenn sie dem Blumenmädchen, den 

Holzweiblein und dem Ochsen Korbinian hilft. Das ist aber nicht die Definition von Gut 

und Böse, die in ihrer Hexenwelt vorherrscht.

In der Welt von Rumpumpel und der Oberhexe gelten andere Werte und Gesetze. 

Otfried Preußler hat erlebt, dass der Mensch anderen Menschen Leid zufügen kann. 

Mit jeder Aufgabe wächst die moralische Reife unserer Heldin, und sie gewinnt im 

Dialog mit dem Raben Abraxas Sicherheit im Urteil. Wer mit Empathie und Wärme 

seinen Mitmenschen begegnet, wird Gutes tun. 

So einen Klassiker der Kinderliteratur erwecken wir mit großem Respekt auf der 

Schauburg-Bühne zum Leben. Fantasie ist gefragt, auch die des Publikums, um die 

Reise zur moralischen Reife der kleinen Hexe erlebbar zu machen. Otfried Preußlers 

Geschichte vermittelt humorvoll, dass wir uns vor bösen Hexen nicht fürchten müssen, 

denn es könnte ja sein, dass sie die guten sind.

Anne Richter 
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„ICH MÖCHTE AUCH IMMER EINEN RABEN ABRAXAS DABEI HABEN“NIKLAS, 6 JAHRE



Antworten aus der Premierenklasse 2c der 

Grundschule an der Schwindstraße.  

WIE KÖNNEN WIR GUTES TUN 

OHNE HEXEREI?

WENN ICH EIN ARMES 

MÄDCHEN ODER JUNGE 

SEHE, KANN ICH IHR GELD 

ODER ESSEN GEBEN.

ICH HELFE, 
WENN EINER 
AUS MEINER FAMILIE KRANK IST.

ICH LADE 

LEELOO ZU 

MEINEM 

GEBURTSTAG 

EIN.

Du bist der Rabe Abraxas. Welche gute 

Tat würdest du vorschlagen?

STELL DIR VOR, 



Kannst du die Rollen 

den Spieler*innen zuordnen?

WER SPIELT WEN?
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